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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TTC Tiefenlauter II : TSV Unterlauter 
Samstag, 19.03.2022, 15:00 Uhr

Forkel beendet mit seinem Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TTC Tiefenlauter II
im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen den TSV
Unterlauter endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 9. Saisonspiel am
Samstagnachmittag davon, dass der TSV Unterlauter mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank
war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel
siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kaum was zu bestellen hatten Buhr / Landgraf beim 7:11, 9:11, 9:11
gegen Haake / Martin. Ohne Satzgewinn für Buhr / Rauscher verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Probst / Stang. Eher wenig Gegenwehr bekamen Braun / Forkel daraufhin beim
12:10, 11:4, 11:7 von Jacobi / Ziegler. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim folgenden 3:0 gegen Clemens Haake fand Alexander
Buhr von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Thomas Landgraf bekam danach
seinen Gegner Sebastian Probst jedoch beim deutlichen 5:11, 7:11, 9:11 nicht richtig in den Griff.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Nach verlorenem ersten Satz drehte Holger Buhr das Spiel gegen Matthias Martin und gewann in
vier Sätzen. Eher wenig Gegenwehr bekam Niklas Braun beim 3:0 von Lukas Stang. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Mit 3:1 hatte Susanne Forkel im Spiel gegen Lukas Ziegler die Nase vorn. Zwischenzeitlich konnte
Christian Rauscher zwar einen Satz gewinnen, verlor derweil die Partie gegen Jonas Jacobi aber
trotzdem deutlich mit 4:11, 12:10, 5:11, 4:11. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC
Tiefenlauter II und TSV Unterlauter in die Box. Alexander Buhr konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Sebastian Probst beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Clemens Haake musste Thomas Landgraf Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Stark im Hintertreffen war daraufhin
Holger Buhr nach einem Zweisatzrückstand, machte Lukas Stang dann jedoch noch einen Strich
durch die Rechnung und gewann die Partie noch mit 3:2. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Buhr mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Mittlerweile stand es damit 7:5. Beim 3:0 gegen Matthias Martin fand Niklas Braun von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Mit 3:1 hatte Susanne Forkel im
Spiel gegen Jonas Jacobi die Nase vorn. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TTC Tiefenlauter II am 01.04.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Scherneck, während der TSV Unterlauter am 08.04.2022 gegen den TTC 1972
Lettenreuth versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Tiefenlauter II

Doppel: Buhr / Landgraf 0:1, Buhr / Rauscher 0:1, Braun / Forkel 1:0 
Einzel: A. Buhr 2:0, T. Landgraf 0:2, H. Buhr 2:0, N. Braun 2:0, S. Forkel 2:0, C. Rauscher 0:1 

 TSV Unterlauter
Doppel: Probst / Stang 1:0, Haake / Martin 1:0, Jacobi / Ziegler 0:1 
Einzel: S. Probst 1:1, C. Haake 1:1, L. Stang 0:2, M. Martin 0:2, J. Jacobi 1:1, L. Ziegler 0:1
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